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mit dieser Informationsbroschüre lade ich Sie, liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger, ebenso wie Sie, verehr-
te Gäste unserer Stadt, zu einem spannenden Streifzug
durch Oranienburg ein.

Wir bieten Ihnen ebenso höchst interessante Einblicke in
die wechselvolle Geschichte unserer Stadt wie auch eine
Fülle von aktuellen Informationen. Auch werden Sie
schnell feststellen, dass die vorliegende Broschüre eine
nützliche Orientierungshilfe für Behörden- und Verwal-
tungsgänge ist. Hier finden Sie schnell den richtigen
Ansprechpartner in Behörden und Verwaltungen. 

Viel hat sich in den letzten Jahren in Oranienburg getan
und noch mehr wollen wir erreichen. Mit der Landesgar-
tenschau 2009 werden in den „Traumlandschaften einer
Kurfürstin“ nicht nur Gartenfreunde auf ihre Kosten kom-
men. Auch Kultur- und Geschichtsinteressierte sowie die
hoffentlich zahlreichen Kinder unter den Besuchern wer-
den sich verzaubert fühlen. Sie werden überrascht fest-
stellen können, dass unsere Stadt viel grüner, wasserrei-
cher, vielfältiger und bunter ist als Sie bisher vermutet
haben, denn ORANIENBURG ist einfach anders!

Wir wollen Ihnen mit unserer Broschüre einige Anregungen geben.
Wenn Sie mehr und Aktuelleres erfahren wollen, laden wir Sie auf unse-
rer Internet-Seite unter www.oranienburg.de ein. Dort werden Sie gern
über die Fülle aktueller Veranstaltungen informiert. Dabei beschränken
wir uns nicht nur auf den Stadtkern sondern empfehlen Ihnen auch den
Besuch unserer Ortsteile, in denen wunderschöne Seen und Flussland-
schaften, zahlreiche Reiterhöfe, ein ausgeprägtes Radwege-Netz und
umfangreiche Freizeitangebote einladen. Unsere Touristen-Informati-
on in der Bernauer Straße sowie unsere Info-Box vor dem Schloss bera-
ten Sie gern über das vielfältige Angebot und wir freuen uns auf Sie.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Unternehmen und Gewerbe-
treibenden bedanken, die mit ihrem Werbeeintrag das Erscheinen dieser
Broschüre ermöglicht haben. Unseren Gästen wünsche ich einen ange-
nehmen Aufenthalt in unserer Stadt. 

Ihr

Hans-Joachim Laesicke
Bürgermeister 

Liebe Oranienburgerinnen
und Oranienburger, verehrte Gäste, 
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Wenn am 25. April 2009 in
Oranienburg die vierte

Brandenburger Landesgarten-
schau beginnt, erwartet die
Besucher unter dem Motto
„Traumlandschaften einer Kur-
fürstin“ eine gärtnerische Ver-
beugung vor der wichtigsten
Frau in Brandenburgs Ge-
schichte: Louise Henriette, nie-
derländische Prinzessin und
Gemahlin des Großen Kurfür-
sten, dem Begründer der preu-
ßischen Monarchie.
Ohne Louise Henriette gäbe es
Oranienburg nicht. Als sie
kurz nach dem Ende des Drei-
ßigjährigen Krieges in den da-
mals noch Bötzow genannten
Ort kam, gab der Umbau des

Schlosses den wenigen Bewoh-
nern neuen Lebensmut. So ist
das Motto eine Referenz an
diese große Frau und gleich-
zeitig eine Möglichkeit, ihr Le-
ben, Hoffen und Wünschen in
Gartenbilder umzusetzen.
Alle Elemente auf dem weit-
läufigen Gelände, von den
Wechselpflanzungen über die
Hallenschauen bis hin zur Ge-
samttopographie des Gelän-
des, greifen das Motto auf. So
verbindet die Landesgarten-
schau in Oranienburg erstmals
Blumen, Pflanzen, Kunst, Archi-
tektur und Veranstaltungen zu
einem Gesamtkonzept.
Zur Wiederherstellung des ba-
rocken Vorbildes ergänzen be-
hutsame Neupflanzungen den
historischen Baumbestand. Da-
runter sind mehr als 150 Park-
bäume und eine beeindruck-
ende Menge von Obstbäumen
in großer Sortenfülle. Im histo-
rischen Park ergänzen Flieder,
Rosen, Jasmin sowie zehntau-
sende Stauden diese Neu-
pflanzungen. Schon in dieser

Saison blühen Tulpen, Narzis-
sen und Maiglöckchen und im
Herbst kommen weitere 250.000
Blumenzwiebeln in die Erde,
so dass die Gäste zur Eröff-
nung ein wahrer Blütenrausch
erwartet. Sie können sich wäh-
rend der 177 Tage Laufzeit üb-
er die dreimalige Erneuerung
der Wechselpflanzungen mit
Frühjahrs-, Sommer- und
Herbstflor freuen.
Beinahe jeden Tag bietet die
Landesgartenschau eine Veran-
staltung. Im Schloss können
sich die Besucher über die Ge-
schichte der Stadt informieren.
Sie erwartet barockes Garten-
theater und Commedia dell` Ar-
te, Installationen in den Bos-
ketten, Lesungen im Park, Tanz
in der Orangerie, Clownerien
auf dem Gelände und Musik
am Hafen. Der Park selbst ist auf
dieser Gartenschau die Bühne –
in jedem Boskett und auf jeder
Fläche kann im nächsten Mo-
ment eine Veranstaltung begin-
nen.

Eine enge Zusammenarbeit

Ende 2007 kam ein Kooperati-
onsvertrag zwischen dem

Tourismusverein Oranienburg
& Umland e.V. und der Landes-
gartenschau Oranienburg 2009
GmbH zustande. In enger Zu-
sammenarbeit wurde einiges
geplant und auf die Beine ge-
stellt. So zum Beispiel der „Sa-
les Guide“, ein Katalog der spe-
ziell für Gruppenausflüge er-
stellt und im März zur Interna-
tionalen Tourismusbörse in Ber-
lin (ITB) vorgestellt wurde. Er
enthält touristische Angebote,
Ausflugstipps rund um die Lan-
desgartenschau sowie Angebo-
te der Außenstandorte und
Leistungsträger der Region.
Oder die geplante Marktmeile
auf dem Gelände der Laga, wo
sich regionale und überregiona-
le Gewerbetreibende mit einem
Verkaufsstand beteiligen und
vorstellen können. Der Touris-
musverein nimmt weitere An-
meldungen entgegen. Unter an-

derem wird in Zusammenarbeit
mit der TMB Tourismus Marke-
ting Brandenburg GmbH und
der Landesgartenschau GmbH
verstärkt Stadtführungen für
die Besucher der Laga und ins-
besondere für Reisegruppen,
auch fremdsprachig, angebo-
ten. Wer Interesse hat, als Stadt-
führerin oder Stadtführer tätig
zu sein, der sollte sich beim Tou-
rismusverein melden. Ein wei-
teres Projekt ist die Einführung
eines Informations- und Reser-
vierungssystems Reiseland
Brandenburg (IRS) und die
Schaffung einer Buchungsstelle
in der Touristen-Information.
Im Hinblick auf die Landesgar-
tenschau, aber auch insbeson-
dere danach, bekommt der Gast
mit dem Angebot „Informieren
& Buchen“ nun neben der rei-
nen Informationen zu Über-
nachtungen und touristischen
Angeboten, die Möglichkeit
diese sofort buchen zu können.
In enger Zusammenarbeit mit
der TMB ist der Anschluss an

die zentrale Datenbank Bran-
denburg für September ge-
plant, dann wird der Service für
alle Gäste bereit
stehen.

Zur LAGA 2009 wird es auf dem Gelände farbenreich blühen

Louise-Henriette von Oranien

Herzlich Willkommen zur Landesgartenschau 2009 – Traumlandschaften einer Kurfürstin



Die Stadtverwaltung im Überblick

7Stadtmagazin Oranienburg

Bauen & Wohnen

6 Stadtmagazin Oranienburg/ Firmenportraits

Bereits seit 2001 ist die Firma Günnel Gebäu-
detechnik Komplettanbieter in Sachen Hei-

zung und Sanitär. Als Fachmann in den Berei-
chen Badsanierungen, Wärmepumpen und al-
ternative Energien kann der engagierte Ge-
schäftsführer Marcel Günnel auf lange Erfah-
rung zurückgreifen. Gemeinsam mit seinen
drei Mitarbeitern ist er in Berlin und Branden-

burg tätig und auch als Partner größerer Bau-
firmen in der Region gefragt. Zahlreiche Re-
ferenzobjekte in Brandenburg und Berlin do-
kumentieren seine Arbeit, wobei der Schwer-
punkt bei Ein- und Zweifamilienhäusern
liegt. „Gerade Hausbesitzer streben nach kos-
tengünstigen Möglichkeiten im Bereich der
Heizungsanlage. So sind moderne Techniken
wie Wärmepumpen besonders wirkungsvoll,
wenn sie mit dem Wohlfühlklima einer Fuß-
bodenheizung kombiniert werden. Lässt man
das Brauchwasser dann noch von der Sonne
erwärmen, ist man von den ständig steigen-
den Öl- und Gaspreisen unabhängig und
freut sich dauerhaft über weniger Kosten“,
erklärt der Handwerksmeister.

Komfortabel Energie sparen

Kompetent, freundlich und zuverlässig – das
Team der Günnel Gebäudetechnik 

Günnel Gebäudetechnik
Friedrichsrodaer Straße 12

16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/20 12 58 • Fax 0 33 01/20 12 59

Mobil 01 73/6 09 66 29
www.guennel-gebaeudetechnik.de
info@guennel-gebaeudetechnik.de

Traditionelle Handwerkskunst in Kombination mit modernster Technik und
einem 24-Stunden-Notdienst: das zeichnet die Glaserei Oranienburg aus.

Glasermeister Nico Netzker verschönt Fenster und Türen im ganzen Haus,
fertigt maßgefertigte Aquarien und Bilderrahmen aber auch bezahlbare Uni-
kate, in Form von exklusiven Tischplatten oder gläsernen Fronten für verschie-
dene Schränke. „Viele Kunden schätzen den besonderen Charme unserer
Produkte“, erklärt Nico Netzker, der durchaus als Künstler bezeichnet werden kann. Bleiverglasun-
gen, Arbeiten mit Glasbausteinen aber auch mit selbstreinigendem Glas runden das Angebot ab.

Glaserei Oranienburg • www.glaserei-oranienburg.de
Bernauer Straße 78 • 16 515 Oranienburg • Tel. 0 33 01/80 80 68 • Fax 0 33 01/20 44 99

Kleine Kunstwerke aus Glas Stadtverwaltung Oranienburg

Schlossplatz 1 • 16 515 Oranienburg • Tel. 0 33 01/60 06 40
www.oranienburg.de • E-Mail buergeramt@oranienburg.de

Sprechzeiten:
Montag 09.00 - 14.00 Uhr • Dienstag 08.00 - 18.00 Uhr • Mittwoch 09.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag 09.00 - 18.00 Uhr • Freitag 07.00 - 12.00 Uhr
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Die Wohnungsbaugesellschaft mbH Ora-
nienburg (WOBA) ist ein Unternehmen

der Stadt Oranienburg. Sie wurde im Jahre
1990 gegründet. Sie verwaltet, vermittelt und
schafft Wohnraum, in dem sich die Mieter auf
Dauer wohl und gut aufgehoben fühlen. Wich-
tig ist ihr dabei eine vertrauensvolle Partner-
schaft mit den Mietern. An vielen Standorten
in Oranienburg hat die WOBA bereits deutli-
che Zeichen gesetzt. Gemeinsam mit regiona-
len Baubetrieben und anderen Dienstleistern
hat sie in den vergangenen Jahren einen Groß-
teil ihrer bestehenden Immobilien saniert und
ein angenehmes Wohnumfeld geschaffen. Im
Bereich der altengerechten Wohnungsversor-
gung verfügt sie über ein besonderes Angebot
für Senioren. Wohnungssuchende informieren
sich am besten im Internet auf www.woba.de
über das aktuelle Wohnraumangebot.

Die WOBA ist moderner Dienstleister 

Der Boulevard in der Oranienburger City – mit
vielen Geschäften in den modernisierten WOBA-
Häusern lädt er zum Bummeln ein

Wohnungsbaugesellschaft mbH Oranienburg
Villacher Straße 2 • 16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/5 97 20 • Fax 0 33 01/59 72 60

www.woba.de • info@woba.de

Seit nunmehr acht Jahren
am Markt, hat sich die im

Jahr 2000 in Velten gegründete
Rohr- und Kanalreinigungsfir-
ma von Sven Fietkau zu einem
leistungsfähigen Unternehmen
entwickelt. Mit insgesamt 27
Mitarbeitern bietet das Famili-
enunternehmen die komplette
Dienstleistung rund um Ab-
wasseranlagen an. Dazu gehö-
ren unter anderem die Rohr-
und Kanalreinigung, Kame-
rauntersuchungen von Kanä-
len, Wartung von Abscheider-

anlagen sowie die Erstellung
von Dichtheitsgutachten. Mit
seinem 24-Stunden-Notdienst
bedient das Unternehmen je-
doch nicht nur Kommunen
und die Industrie. Auch
Kleinstaufträge aus dem pri-
vaten Bereich, und sei es nur
eine Rohrverstopfung, wer-
den zuverlässig ausgeführt.
„Zudem haben wir beschlos-
sen, in diesem Jahr erstmals
zwei Ausbildungsplätze anzu-
bieten. Ab August bilden wir
in den Berufen Kauffrau/-

mann für Bürokommunikati-
on und Fachkraft für Rohr-,
Kanal- und Industrieservice
aus“, fügt Sven Fietkau hinzu.

Sie sind da, wenn man sie braucht

RUN 24 GmbH
Berliner Straße 13

16 727 Velten
Tel. 0 33 04/20 33 33
Fax 0 33 04/20 33 44

www.run-24.de
E-Mail info@run-24.de

Die Mitarbeiter bei RUN 24
lösen Probleme fachmännisch

Wie viele Orte in der
Mark Brandenburg

erhielt auch Oranienburg
seinen heutigen Namen
Jahrhunderte nach seiner
Gründung. Ursprünglich ist
die Stadt aus einer slawi-
schen Siedlung entstanden
und trug den Namen Both-
zowe, später Bötzow. Aber
wie wurde aus Bötzow Ora-
nienburg? Durch eine Frau
– Louise Henriette von Ora-
nien. Sie wurde am 27. No-
vember 1627 in Den Haag
geboren und war die erste
Tochter des niederländi-
schen Prinzen Friedrich
Heinrich von Oranien und
seiner Frau Amalie von
Solms-Braufels. Mit Sicher-
heit hatte sie eine unbe-
schwerte Kindheit, denn
die Familie der Oranier
war sehr wohlhabend und in der niederländi-
schen Gesellschaft sehr angesehen. Mit 19 Jah-
ren heiratete sie Friedrich Wilhelm Kurfürst
von Brandenburg. Der Große Kurfürst war
sich der besonderen Stellung der Oranier
bewusst und erhoffte sich durch die Heirat von
Louise Henriette das politische Ringen um
Pommern für sich entscheiden zu können.
Louise Henriette gebar nach einigen Fehlge-
burten sechs Kinder, von denen nur Friedrich
den Vater überlebte und somit das Erbe antre-

ten konnte. Friedrich wurde
später der erste König Preu-
ßens. Louise Henriette folg-
te ihrem Mann auf den
Feldzügen der Nordischen
Kriege nach Warschau und
bis nach Jütland in Schwe-
den. Dies zeigt das sie ihn
wirklich liebte. Auch sonst
reiste sie sehr viel für die
damalige Zeit. So unter-
nahm sie Reisen zwischen
Den Haag, Königsberg (Ka-
liningrad), Berlin und Kle-
ve. Sie beeinflusste durch
den Briefwechsel mit der
polnischen Königin Luisa
Maria den Koalitionswech-
sel Brandenburgs im Nordi-
schen Krieg zugunsten Po-
lens. So sorgte sie für die
Anerkennung der Souverä-
nität der Kurfürsten von
Brandenburg über das Her-

zogtum Preußen. Friedrich Wilhelm schenkte
ihr 1650 das Amt Bötzow. Einige Zeit später ließ
Louise Henriette an Stelle des alten askani-
schen Jagdschlosses des brandenburgischen
Kurfürsten Joachim II. „Hektor“ vom Architek-
ten Johann Gregor Memhardt ein neues Schloss
im holländischen Stil errichten, dem sie den
Namen Oranienburg gab. Kurze Zeit später
schloss sich ganz Bötzow der neuen Namensge-
bung an. Friedrich Wilhelm ließ während des-
sen das Kloster Lehnin zum Jagdschloss aus-

bauen. Louise Henriette ge-
noss das bescheidene höfi-
sche Leben in Lehnin. 1663
ließ Sie in Oranienburg das
erste europäische Porzel-
lankabinett einrichten.
Zwei Jahre danach gründe-
te sie dort das erste Waisen-
haus in Deutschland mit
Platz für 24 Kinder. Leider
erkrankte die Namensge-
berin Oranienburgs und
starb in Folge dessen am 16.
Juni 1667 in Berlin-Cölln.
Diese bemerkenswerte
Frau ist in der Gruft des
Berliner Doms bestattet.

Wie aus Bothzowe, Oranienburg wurde

Gemälde von Louise Henriette von
Oranien-Nassau – Namensgeberin
der Stadt Oranienburg

Heute erinnert eine Statue vor ihrem Schloss an sieHeute erinnert eine Statue vor ihrem Schloss an sie
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Die vor 115 Jahren gegründe-
te vegetarische Obstbau-

siedlung hat ihre Wirkung be-
reits in ganz Deutschland. Des-
halb ist Geschäftsführerin Bar-
bara Schubert-Zeuske auch
sehr stolz, im kommen-
den Jahr zur Landes-
gartenschau den
interressierten
Touristen und
natürlich
auch den
Ora-
nien-
bur-

gern als Außenstelle einen Ein-
blick in die Arbeit der Eden
Gemeinnützige
Obst-

bau-Siedlung eG zu geben. Mit
speziellen Führungen durch die
Anlage und Besuchen in eini-
gen privaten Gärten kann sich
jeder selbst davon einen Ein-
druck verschaffen, wie es sich
hier in Eden leben lässt, immer
im Einklang mit der Natur.
Denn gerade das ist es, was sich
die Genossenschaft zum Ziel
gesetzt hat, die zudem mehere
Zweckbetriebe verwaltet. Der
Kindergarten Eden ist ein Para-
debeispiel dafür, dass man
schon in frühen Jahren, das Ver-
ständnis zum Umgang und
Leben im Einklang mit der
Natur lernen kann. Das haupt-
sächlich aus Naturbaustoffen
wie Lehm und Holz gebaute

Gebäude bietet 100 Kin-
dern im Alter von

einem bis sechs
Jahren aus-

rei-

chend Platz. Hier gibt es fünf
Gruppen einschließlich der
Krippe. Neben der Leiterin ar-
beiten acht Erzieherinnen, ein
Hausmeister und eine Mitar-
beiterin für Hauswirtschaft in
der Einrichtung. Der Kuppelbe-
reich bildet den Mittelpunkt der
Einrichtung. Er wird von den
Kindern zum Turnen und Spie-
len genutzt und ist Raum für
Feste und Feiern. Der tägliche
Aufenthalt an frischer Luft
spielt eine besondere Rolle, da
großer Wert darauf gelegt
wird, die Kinder mit der Na-
tur vertraut zu machen. Dazu
bietet das große Außenge-
lände vielfältige Möglich-
keiten.
Die Eden Musikwerkstatt
als staatlich anerkannte Mu-
sikschule findet bei Kindern
und Erwachsenen gleicher-

maßen guten Zustrom. „Wir
werten diese Tatsache als Reso-
nanz auf diese Form des Unter-
richts und der Qualität der
angebotenen Lehrinhalte“, er-
klärt Barbara Schubert-Zeuske.
Weiterhin soll es bald eine

Eden-Akademie geben, die un-
ter dem Motto „Leben im Ein-
klang mit der Natur“ Angebote
sowohl für Kinder als auch für
Erwachsene bereithält. Zur Zeit
finden bereits an festen Termi-
nen Seminare unter Leitung
von Dr. Alexander Schatjajew in
den Bereichen Gartenbau, Be-
pflanzung, Obstbaumschnitt,
Düngung und Kompost und
natürliche Schädlingsminde-
rung statt. Sehr eindrucksvoll ist
ebenfalls die Kräuterarena am
Rande der Apfeldemonstrati-
onsanlage. Ein idealer Platz für
Veranstaltungen und Seminare
oder einfach formuliert – ein
Klassenzimmer unter freiem
Himmel. Und damit sich Besu-
cher in der Eden Gemeinnützi-
ge Obstbau-Siedlung eG auch
zurecht finden, werden pünkt-
lich zur LAGA 2009 an allen his-
torischen Gebäuden Schauta-
feln mit Informationen und
Hinweisen zu finden sein.

Eden Gemeinnützige Obstbau-Siedlung eG – offizielle Außenstelle zur LAGA 2009

Eden Gemeinnützige Obstbau-Siedlung eG
Struveweg 501 • 16 515 Oranienburg • Tel. 0 33 01/5 23 26 • Fax 0 33 01/52 32 70

www.eden-eg.de • info@eden-eg.de
Kindergarten Eden unter der Leitung von Ute Günzel

Struveweg 102a • 16 515 Oranienburg • Tel. 0 33 01/57 92 67 • Fax 0 33 01/57 92 68
Musikwerkstatt unter der Leitung von Sabine Werner

Struveweg 502 • 16515 Oranienburg • Tel. 03301/523277 • musikwerkstatt.eden@arcor.de
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Allgemeinmedizin
FA Martin Binder Berliner Straße 106 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 05 25
Dr. med. Christina Boden Bernauer Straße 74 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 12 25
Dr. med. Ulrich Boden Bernauer Straße 74 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 12 25
Dr. med. Rolf Buber Berliner Straße 119 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 50 76
Dr. med. Petra Buchholz Melanchthonstraße 15-17 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 05 26
Dipl.-Med. Ingeborg Handschack Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 01 95
Dr. med. Marita Kalinowski Berliner Straße 106 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 0524
FÄ Anja Susanne Kirchherr Berliner Straße 106 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 05 24
Dipl.-Med. Thomas Klinger Schmachtenh. Dorfstraße 25 16 515 OT Schmachtenh. 0 33 01/80 18 48
Dipl.-Med. Petra Krüger Struveweg 37 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 07 64
Dr. med. Andreas Linke Mittelstraße 18 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 94 00
FA Eckhard Linke Mittelstraße 18 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 94 00
FA Klaus-Jürgen Nowack Mittelstraße 18 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 98 00
Dr. med. Silke Philipp Lehnitzstraße 21 A 16 515 Oranienburg 0 33 01/38 65
Dipl.-Med. Birgit Ringel Friedrich-Wolf-Straße 11 16 515 OT Lehnitz 0 33 01/20 11 71
Dipl.-Med. Angela Rütz Germendorfer Dorfstraße 6 16 515 OT Germendorf 0 33 01/53 06 54
Dr. med. Sylvia Schache Bernauer Straße 68 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 10
Dipl.-Med. Claudia Schneider Bernauer Straße 68 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 06
Dipl.-Med. Thomas Schwarz Friedrichsthaler Chaussee 47 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 30 02
Dr. med. Rolf Schönfeld Ernst-Schneller-Straße 84 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 80 59
Dr. med. Michael Sperber Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 89
Dipl.-Med. Bettina Tietsche Berliner Straße 156 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 44 55
Dipl.-Med. Ingo Tornow Bernauer Straße 66 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 03
Dipl.-Med. Heinz Uhlmann Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 89
Dipl.-Med. Ute Uhlmann Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 20 27
FÄ Regina Vetter Schützenstraße 2a 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 59 90
Anästhesiologie
Dipl.-Med. Ralph Thomas Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 46 00
Augenheilkunde
Dr. med. Eckhard Becker Bernauer Straße 53 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 66 38
Prof. Dr. med. habil. Susanne Richter Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 39
Dr. med. Christiane Weber Bernauer Straße 53 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 53 33
Chirurgie
Dr. med. Josef Bayer Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg
Dr. med. Ulrike Kirsch Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 77 24
Dr. med. Werner Stöckel Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 87 81
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Jürgen Geyer Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 20 31
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Dipl.-Med. Susanne Bruchmann Bernauer Straße 68 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 13
Dr. med. Renald Hawlitschek Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 11 62
Dipl.-Med. Ute Löbe Bernauer Straße 68 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 13
Dr. med. Christian Rössler Bernauer Straße 60 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 21 29
Dipl.-Med. Marina Schwarz Berliner Straße 106 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 05 33
Prof. Dr. med. Berno Tanner Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/6 60
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med. Frank Heinrich Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 25
Dr. med. Michael Häberer Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 20 28
Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Babette Boehr Bernauer Straße 53 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 98 10
Dr. med. Heinz Friedrich Bernauer Straße 66 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 04
Innere Medizin
FA Martin Binder Berliner Straße 106 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 05 25
Dr. med. Grit Lammert-Hünger Lehnitzstraße 21a 16 515 Oranienburg 0 33 01/34 39
FA Klaus-Jürgen Nowack Mittelstraße 18 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 98 00
Priv.-Doz. Dr. med. Harald Pannwitz Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/6 60
Dr. med. Sigrid Schadow Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/6 60
Dipl.-Med. Renate Scheel Melanchthonstraße 15-17 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 86 70
Dr. med. Michael Schwock Melanchthonstraße 15-17 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 86 70
FA Jens Uwe Uhlmann Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 87 81
Dr. med. Marianne Zeisler Martin-Luther-Straße 12 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 95
Kiefernorthopädie
Dr. med. Karin Coordes Bernauer Straße 15 16515 Oranienburg 0 33 01/70 22 16
Dr. med. Kirsten Scharmacher Lehnitzstraße 24 16515 Oranienburg 0 33 01/70 24 02
Kinder- u. Jugendpsychiatrie u.-psychotherapie
FÄ Ulrike Suchanek Lehnitzstraße 21a 16 515 Oranienburg 0 33 01/20 97 63
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Sylvia Schache Bernauer Straße 68 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 10
Dipl.-Med. Claudia Schneider Bernauer Straße 68 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 06
Nervenheilkunde
Dipl.-Med. Karl-Heinz Handschack Robert-Koch-Straße 2-12 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 01 95

Neurochirurgie
Dr. med. Horst Glawe Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/52 97 48
Orthopädie
Dr. med. Frank Aßmus Eberswalder Straße 5 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 81 09
Dr. med. Wolfgang Fechner Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 94
Dipl.-Med. Matthias Rüdiger Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 20 32
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Karl-Martin Salz Kanalstraße 4 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 60 06
Urologie
Dr. med. Detlef Quast Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 88
Dr. med. Gunter Schönherr Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 39 88
Zahnmedizin
Med. Inst. Timisoara Kerstin & Olaf Alpen Berliner Straße 73 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 13 51
Dr. med. Birgit Bahr Bernauer Straße 100 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 24 12
Dr. med. Volkmar Coordes Bernauer Straße 15 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 22 16
Dipl.-Stom. Marlies Drose Weserstraße 13 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 44 63
Dr. med. dent. Monika Gontschar Lehnitzstraße 24 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 00
Dipl.-Stom. Kerstin Kirschmann Bernauer Straße 39 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 59 95
Dipl.-Stom. Andrea Kreuchwig Schmachtenhg. Dorfstraße 25 16 515 Oranienburg 0 33 01/52 92 25
Dipl.-Stom. Sylvia Kulow Bernauer Straße 56 16 515 Oranienburg 0 33 01/35 49
Dipl.-Stom. Ilonka Lanowski Bernauer Straße 53 16 515 Oranienburg 0 33 01/5 59 96
Dr. Elke Lorenz Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 20 25
Dipl.-Med. Edda Neubus Bernauer Straße 56 16 515 Oranienburg 0 33 01/35 49
Dr. med. Michael Scharmacher Berliner Straße 119-125 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 51 52
Dr. med. Maren Schirmer Drosselgasse 1 16515 OT Sachsenhausen 03301/701212
Dipl.-Stom. Norbert Schulze Speyerer Straße 13b 16 515 Oranienburg 0 33 01/34 08
Dipl.-Stom. Helga Simon Bernauer Straße 56 16 515 Oranienburg 0 33 01/35 49
Dr. med. Norbert Stahlberg Bernauer Straße 71 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 24 01
Dipl.-Stom. Kerstin Uhlmann Struveweg 37 16 515 Oranienburg 0 33 01/35 26
ZA Hartmut Ulbricht Berliner Straße 106 16 515 Oranienburg 0 33 01/53 04 39
Dipl.-Med. Petra Using Lehnitzstraße 69 16 515 Oranienburg 0 33 01/80 17 80
Dr. med. Renate Wagner Bötzower Platz 15 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 26 66
Dr. med. Thomas Wagner Bötzower Platz 15 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 26 66
Dr. med. Rosmarie Wegner Sachsenhausener Straße 32 16 515 Oranienburg 0 33 01/70 20 26
Dr. med. Wolfgang Wegner Kurfürstenstraße 45 16 515 OT Friedrichsthal 0 33 01/36 48
Dr. med. dent. Ulrike Krause Germendorfer Dorfstraße 42 16 767 OT Germendorf 0 33 01/53 06 53
ZÄ Marina Wendland Germendorfer Dorfstraße 42 16 767 OT Germendorf 0 33 01/53 06 53

Wenn Angehörige gepflegt und betreut
werden müssen, geht das kaum ohne

Unterstützung. Schließlich sind dafür neben
Liebe auch viel Erfahrung und Fachwissen
nötig. „Wir ermöglichen ein Leben in häusli-
cher Umgebung und sind einfühlsamer Wegbe-
gleiter im Alter und bei Krankheit“, erklärt
Sabine Brackmann. Ihr ambulanter Pflege-
dienst in Oranienburg besteht seit 1992 und
kümmert sich liebevoll um pflegebedürftige

Personen, Senioren und chronisch Kranke. Die
examinierten Krankenschwestern und Alten-
pflegerinnen führen die medizinische Versor-
gung nach ärztlicher Anweisung aus. Pflege
und hauswirtschaftliche Betreuung überneh-
men Krankenpflegehelferinnen und Hauswirt-
schafterinnen. Dazu gehören das Waschen und
Betten der Patienten, das Reichen von Mahlzei-
ten sowie Hilfe im Haushalt. Der Pflegenotruf
sichert die ständige Erreichbarkeit. Pflegebera-
tung für Betroffene und Angehörige,Verhinde-
rungspflege, wenn die eigene Pflegekraft aus-
fällt, sowie die hauswirtschaftliche Versorgung
und eine abwechslungsreiche Tiefkühlkost als
Privatleistung ergänzen das umfangreiche Leis-
tungsangebot.

Kompetenter Partner in Sachen Pflege

Die Mitarbeiterinnen der HKP Sabine Brack-
mann kümmern sich liebevoll um ihre Patienten

Häusliche Krankenpflege Sabine Brackmann
Berliner Straße 45 • 16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/5 63 38 • Fax 0 33 01/53 82 96

24h-Pflegenotruf 01 72/5 60 62 63
www.pflegedienst-oranienburg.de

brackmann@pflegedienst-oranienburg.de
Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr

© Emma – Das Foto Studio
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Seit 1994 sind die Mitarbeiter von MEDI-
MOBIL mit ihren blauen Fahrzeugen für die

Patienten unterwegs. Neben der ambulanten
Versorgung ist das Team auch in Wohngrup-
pen, betreutem Wohnen und in der Dementen-
betreuung tätig. Über 50 Prozent der Mitarbei-
ter sind examinierte Kranken- und Altenpfle-
ger. Auch für den beruflichen Nachwuchs wird
gesorgt. „Das birgt für die Patienten nur Vortei-
le, denn als Ausbildungsbetrieb arbeiten wir
nach neusten wissen-
schaftlichen Erkennt-
nissen“, beschreibt die
Pflegedienstleiterin
Christiane Wache. Eine
kostenlose Beratung ist
selbstverständlich.

MEDI MOBIL

MEDI-MOBIL
Kranken- und Altenpflege GmbH

Hauptgeschäftsstelle Birkenwerder
Tel. 0 33 03/50 33 53 • Fax 0 33 03/50 33 55

Sozialstation Oranienburg
Robert-Koch-Straße 30 • 16515 Oranienburg

Tel. 03301/535343

Ein beachtliches Jubiläum feiert die Ora-
nien-Apotheke im Juli 2009 – ihren 100.

Geburtstag. Apotheker Ekkehart Kaaker und
seine drei Mitarbeiterinnen planen dazu
natürlich viele verschiedene Aktivitäten, um

sich für die Treue der Kunden und Patienten zu
bedanken. Über die klassische Funktion der
Versorgung mit Medikamenten hinaus bietet
die Oranien-Apotheke eine Fülle von Service-
leistungen an: die Kundenkarte, Vorbestellun-
gen per Telefon, Lieferservice, Messungen von
Blutdruck, Blutzucker und Cholesteringehalt
sowie Beratungen zu Impfungen, Reise- und
Hausapotheke. Zudem wird der Verleih von
Milchpumpen und Inhalationsgeräten ange-
boten. „Die verschiedenen Kunden- und Ra-
battkarten geben zum einen detaillierte Aus-
kunft über verabreichte Medikamente und
dienen zum preisbewussten Einkauf nicht ver-
schreibungspflichtiger Arzneien“, erklärt Apo-
theker Ekkehart Kaaker. Selbstverständlich
können Kunden hier auch am Hausapothe-
kenmodell der Krankenkasse teilnehmen.

Oranien-Apotheke feiert 100. Geburtstag

Das Team der Oranien-Apotheke steht immer
kompetent zur Seite

Oranien-Apotheke Ekkehart Kaaker
Bernauer Straße 25a • 16 515 Oranienburg

Tel. 0 33 01/31 50 • Fax 0 33 01/53 53 13
oranien-apo@t-online.de

Mo bis Fr 8 - 18.30 Uhr & Sa 8 - 13 Uhr

Einen modischen Schnitt und eine indivi-
duelle Typ-Beratung die bekommt man bei

Heidemarie Schünke und ihrem jungen Team.
Mit viel Erfahrung und kompetenter Beratung

sind die Frisuren
und die Echthaar-
verlängerungen
ein echtes High-
light. Und die Da-
men können sich
für ihren schöns-
ten Tag im Leben
perfekt stylen las-

sen, gern auch außer Haus zum Festpreis.
Auch das professionelle Make-Up ist für die
ausgebildete Visagistin kein Problem. Das
integrierte Nagelstudio sorgt zudem für
schöne und individuelle Fingernägel.

Perfektes Hairstyling

Heidi’s Haarstudio • Heidemarie Schünke
Schulstraße 7 • 16 515 Oranienburg

Tel. 0 33 01/52 93 93
Rudolf-Breitscheid-Straße 22 • 16775 Gransee

Tel. & Fax 0 33 06/2 15 99

Ein wunderschönes und
einmaliges Ereignis steht

bevor, die Geburt des eige-
nen Kindes. Die Klinik Ora-
nienburg begleitet die wer-
denen Mütter und Väter in
angenehmer Atmosphäre vor,
während und nach der Geburt.
Die ganzheitliche Betreuung
umfasst folgendes Angebot:

Moderner freundlicher
Kreißsaal

• alternative Maßnahmen
zur Geburtserleichterung

• Begleitpersonen sind 
herzlich willkommen

• Wassergeburt
• Sanfter Kaiserschnitt

Wochenstation

• komfortable Ein-
und Zweibettzimmer

• Elternzimmer
• Ganzheitliche

Wochenbettbetreuung
• Individuelle 

Schmerztherapie
• Rooming in 24 Stunden
• Modernes Stillmanagement

und individuelle Beratung
• kinderärztliche Betreuung

rund um die Uhr
• Frühgeburtenversorgung in

Mutternähe direkt auf der
Entbindungsstation

• Rückbildungsgymnastik
• Babyschwimmen und

Babygymnastik

Regelmäßig finden im Haus
Informationsabende mit
Kreißsaalbesichtigung für
werdende Eltern mit dem
Chefarzt für Gynäkologie und
Geburtshilfe, Herrn Prof. Dr.
Berno Tanner, der Chefärztin

für Kinderheilkunde, Frau Dr.
med. Lucia Wocko und dem
Chefarzt für Anästhesie, Herrn
Dr. med. Hans Rost statt. Na-
türlich sind auch die zustän-
digen Hebammen dabei.

Jeden 1. und 3. Donnerstag
um 19.00 Uhr im 

großen Konferenzraum 
der Klinik Oranienburg

Robert-Koch-Straße 2 - 12 
16 515 Oranienburg.

Wöchentlich bietet eine pro-
fessionell ausgebildete Stillbe-
raterin Elternschulungen zu
folgenden Themen an:

• Stillen
• Säuglingspflege
• Babymassage
• Umgang mit dem Tragetuch

Sicherheit und Geborgenheit bei der Geburt
in der Klinik Oranienburg

Information Stillberatung:
Tel. 0 33 01/6610 88

Information Kreißsaal:
Tel. 0 33 01/6610 99

Sichtlicher Vaterstolz bei Tho-
mas Kögl nach der Geburt sei-
nes Sohnes Florian

Sind die Kleinen erst einmal da, ist alles Andere um uns vergessen
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Gesund werden und gesund bleiben!

Dabei helfen die diagnostischen und the-
rapeutischen Möglichkeiten der Praxis

für Diagnostische Radiologie am Standort
Oberhavel Kliniken in Hennigsdorf. Im April
2004 erfolgte durch die Fachärztin für Diag-
nostische Radiologie Silvia Schiffer die Neu-
gründung der Praxis. Damit wurde auch der
Anspruch der Oberhavel Kliniken erfüllt. Sil-
via Schiffer ist Mitglied der Akademie für
Fort- und Weiterbildung in der Radiologie in
der DRG. Das Herzstück der Praxis ist der
Kernspintomograph, welcher zu den mo-
dernsten und auch komfortabelsten Geräten
seiner Art gehört. Regelmäßige Wartung und
Softwarepflege sorgen für gleich bleibende
Qualität der Aufnahmen. Daher ist es auch
nicht verwunderlich, dass Patienten aus dem
gesamten Land Brandenburg und Berlin in
die Praxis kommen. Somit können sie von der
ärztlichen Erfahrung von zirka 60.000 Kern-
spinuntersuchungen sämtlicher Organregio-
nen des menschlichen Körpers profitieren.
Beim Kernspintomograph (1,5 Tesla Hoch-
feld-Magnetresonanztomograph) werden mit
Radiowellen an Stelle von Röntgenstrahlen
vielfältige Schnittbilder des gesamten
menschlichen Körpers in beliebigen Ebenen
erstellt. Ein Computer verrechnet die Signale
in digitale Bilder. Schädliche Auswirkungen
auf den Menschen bei dieser Art von Geräten
sind bisher nicht bekannt. Die Kernspintomo-
graphie ist das zur Zeit beste

Verfahren zur Darstellung des Gehirns, der
Wirbelsäule einschließlich des Rückenmarks
und vor allem sämtlicher Gelenke des Kör-
pers. Ein weiteres hervorragendes Anwen-
dungsgebiet ist die Darstellung der Bauch-
und Beckenorgane – speziell der Leber und
der inneren Geschlechtsorgane. Eine Domaine
der MRT ist die Gefäßdiagnostik. Die sonst
üblichen Röntgenverfahren erzielen diese
Qualität nur unter Anwendung von Katheter-
techniken und Röntgenkontrastmitteln. Die
aufgenommenen Bilddaten beziehungsweise
Untersuchungsergebnisse können in unter-
schiedlicher Form noch am Untersuchungs-

tag zur Verfügung gestellt werden, entweder
als digitale Datenträger wie CD-ROM, als
Hard-Copy-Film oder auch als Papieraus-
druck. Die Beurteilung der Befunde wird
durch Verlaufsbeobachtungen und Einbezie-
hung anderer Untersuchungsergebnisse
synoptisch präzisiert.

Praxis für Diagnostische Radiologie
Standort Oberhavel

Kliniken GmbH
Silvia Schiffer

Marwitzer Straße 91
16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/20 65 25

www.kernspintomographie-hennigsdorf.de

Der Kernspintomograph im Einsatz

Silvia Schiffer bei der Auswertung der Bilddaten

Über das Sterben spricht man nicht gern,
doch ausweichen können wir dem Tod

nicht. Immer häufiger beschäftigen sich Men-
schen mit der Bestattungsvorsorge zu Lebzei-
ten, denn sie wollen mit den Vorsorgeverträ-
gen Klarheit schaffen und ihre Angehörigen
vor späteren Belastungen bewahren. Das Be-
stattungshaus von Günter Tolg steht für alle
Fragen rund um die Bestattung einfühlsam zur
Seite. „Wir organisieren weltliche und kirchli-
che Trauerfeiern, kümmern uns um alle For-
malitäten, organisieren das Begräbnis und ha-
ben Erfahrung mit Überführungen innerhalb
Deutschland oder aus dem Ausland“, infor-
miert Torsten Tolg.

Bestattungshaus
Günther

Nassenheide
Friedrichsthaler Weg 3
Tel. 03 30 51/2 52 05

Oranienburg
Bernauer Straße 90
Tel. 0 33 01/80 80 71

Liebenwalde
Marktplatz 9

Tel. 03 30 54/2 05 03

Sommerfeld
Ahornstraße 13

Tel. 03 30 66/2 12 82

Hilfe und Beistand in schweren Stunden

Ob Alltagslook oder Hochzeitsglanz, bei
Isolde Bohrke und ihrem Team ist man in

den besten Händen. Mit ihrem Rundum-
Schönheitspflegeprogramm bietet sie ihren
Kunden typge-
rechte sowie
Hochsteckfri-
suren, Make Up
für jede Gele-
genheit, Nagel-
modellage, Ohr-
lochstechen,
Haarverläng-
rungen sowie Wimpernverlängerungen an.
Fehlt die Zeit sich im gemütlichen Salon fri-
sieren zu lassen, ist der Hausbesuch kein
Problem. Besonders stolz ist die Friseurmeis-
terin auf ihre Azubis, haben sie doch im Feb-
ruar 2008 den ersten und zweiten Platz im
Lehrlings-Frisieren belegt.

Trendig und chic

Isoldes Friseursalon • Isolde Bohrke
Havelstraße 13 (Nähe Bötzower Platz)

16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/20 30 52

Bereits in dritter Generation blickt das Fami-
lienunternehmen von Peter und Christel

Leymann sowie Tochter Cornelia auf mehr als
60 Jahre Berufserfahrung zurück. Ob nützliche
Ratschläge für die Pflege der Pflanzen, origi-
nelle Sträuße, gesunde Saisonbepflanzung

oder Hilfe bei
der Grabpflege,
bei Leymann’s
ist man immer
in den besten
Händen, zudem
gibt es hier die
Sieben-Tage-
Frischegarantie.
Mit ihrem vier

Sterne Fleurop-Service, können sämtliche Be-
stellungen, die bis 14 Uhr abgegeben werden,
noch am selben Tag an den glücklichen Emp-
fänger geliefert werden.

Fleurop bringt’s

Gärtnerei und Blumenpavillon Leymann
Dr.-Kurt-Schumacher-Straße 15

16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/5 60 45 • Fax 0 33 01/5 60 45
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Friedrichsthal

Als „Grabsdorf“ wurde der
idyllische Ort erstmals 1350
urkundlich erwähnt.
Friedrich I. kaufte „Grabs-
dorf“ 1701 und benannte es
in Friedrichsthal um. Er ließ
auch ein Schloss errichten, das
aber nach seinem Tod nach
und nach zerfiel und schließ-
lich 1873 abgerissen wurde.
Friedrichsthal wurde mit der
Verlängerung des Malzer Ka-
nals zum Fischerdorf. Zwi-
schen 1895 und 1897 wurde
die erste Kirche erbaut. Mit
dem Bau der Haltestelle an
der Bahnlinie Berlin-Rostock
stieg die Einwohnerzahl be-

achtlich. Gegen Anfang des
20. Jahrhunderts begann die
Bebauung rund um den alten
Dorfkern, neue Siedlungen
wie Fichtengrund, Neu-Fried-
richsthal und Dameswalde
entstanden. Heute ist Fried-
richsthal ein äußerst attrakti-
ver Wohnort, auch für junge
Familien.

Malz

Gebettet in die wunderschö-
ne Havellandschaft liegt der
kleine Ortsteil Malz. Erstmals
erwähnt wurde „Malcz“ 1350
und als sehr wildreiches und
großes Waldgebiet bezeich-
net. Gründer von Malz war

der Briesetaler Teerbrenner
Martin Lindenberg, der dort
1657 ansiedelte. Er lebte vor-
erst nur mit seiner Frau und
seiner Tochter dort. Erst 1704
wurden in der Nähe des alten
Teerofens sechs Blockhäuser
errichtet und besiedelt. 1756
wurde berichtet, dass in Malz
13 alte Grundbesitzer, ein
Krüger, 14 neue Büdner und

einen Schulze lebten. Durch
den Bau des zweiten Finow-
kanals änderte sich auch das
Tätigkeitsfeld der Malzer.
1826 wurde der Malzer Kanal
gebaut, um verschiedene Wa-
ren schneller und einfacher
nach Liebenwalde zu beför-
dern. Bis heute hat Malz sei-
nen Charme als Schifferdorf
nicht verloren. Besonders für
Angler sollte dieser idyllische
Ort ein Paradies sein.

Die Ortsteile Oranienburgs stellen sich vor

F

F

Die Schleuse in Malz

Historischer Dorfanger in FriedrichsthalHistorischer Dorfanger in Friedrichsthal

Wensickendorf

Die kleine Ortschaft Wensi-
ckendorf wurde erstmals 1350
urkundlich erwähnt. Man fand

einige vorgeschichtliche Sied-
lungstellen am Rahmer See.
1376 wurde das ge-samte
Gebiet Wensickendorfs an
Kaiser Karl IV. im Tausch
abgetreten. Im Jahre 1651
geht das kleine Dorf mit sei-
nem großen Forstbestand in
den Besitz des Amtes Bötzow.
Somit war der Große Kurfürst
rechtmäßiger Eigentümer
Wensickendorfs. Zur selben
Zeit kaufte seine Frau Kur-
fürstin Louise Henriette Zeh-
lendorf und lies holländische
Arbeiter ansiedeln, die später
nach Wensickendorf umge-

siedelt wurden. Relativ spät,
um 1901, bekam das Dorf sei-
nen eigenen Bahnhof und so-
mit den Anschluss an die Hei-
dekrautbahn. Jetzt nutzten
viele Einwohner die direkte
Verbindung nach Berlin um
dort zu arbeiten. Das ver-
drängte zunehmend die
Land- und Forstwirtschaft,
von der das Dorf Anfang des
19. Jahrhunderts lebte. Wie
auch in den Nachbarorten er-
höhte sich auch in Wensi-
ckendorf die Nachfrage nach
Bauflächen und Erholungs-
grundstücken. Es wurde viel
Holz geschlagen und Wiesen
parzelliert um der unerwartet
hohen Nachfrage nachzukom-
men. Im Laufe der Jahre ent-
standen so auch neue Orts-
teile. Am beliebtesten schien
das Wohngebiet am Rahmer
See, an dem sich Anfang der
zwanziger Jahre Künstler und
Schriftsteller wie Karl Zuck-
mayer niederließen. Die um-
liegende Landschaft mit viel
Wasser und Wäldern lädt zum
Angeln, Wandern und Rad-
wandern ein. Sollte man Hun-
ger bekommen empfiehlt sich
ein Besuch in der „Alten För-
sterei“, wo man mit deftiger
Hausmannskost verwöhnt
wird und ausspannen kann.

F

Alte Gebäude in Wensickendorf
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Germendorf

Im Jahre 1375 wurde Germen-
dorf im Landbuch des Kaisers
Karl IV erstmals erwähnt. Das
Dorf wurde in seiner Ge-
schichte mehrfach von schwe-
ren Bränden heimgesucht.
Während des dreißigjährigen
Krieges wurden große Teile
Germendorfs zerstört, doch
immer wieder aufgebaut. Das
typische Angerdorf ist umge-
ben von herrlicher Natur und
liegt im Übergangsbereich von
Havelniederung und Grund-
moräneninsel. Ein wahrer Be-
suchermagnet ist der Tier- und
Freizeitpark. Auf rund 14 Hek-

tar kann man

mehr als 340
verschiedene
Tierarten aus
aller Welt
beobachten, es
sind zahlreiche Grill- und
Spielplätze und Badestellen
vorhanden. Ein Ausflug lohnt
sich für die ganze Familie.

Lehnitz

Wer einen ruhigen Ort zum
entspannen sucht sollte sich in
Lehnitz richtig wohl fühlen.
Knapp eine halbe Stunde
benötigt man von der Haupt-
stadt ins Grüne. Man kann so-
gar ganz auf sein Auto verzich-
ten, da Lehnitz einen eigenen
S-Bahnanschluss besitzt. Der
überschaubare Ort wurde 1350
erstmals urkundlich erwähnt.
Durch die unmittelbare Nähe
zum Lehnitzsee hielt die Fisch-
erei für lange Jahre Einzug. Als
die Brüder Karl und Gustav
Grütter 1873 den Gutsbezirk
kauften, setzten sie die Grund-
lagen für die Entwicklung zu
einem Erholungs- und Villen-
ort. Durch den Bau zahlreicher
Restaurants und die Eröffnung
der Badeanstalt mit Bootsver-

leih 1893, lockte Lehnitz im-
mer mehr Berliner Tagestou-
risten an. Für viele wird der
Ort zur „Perle des Nordens“.
Für Wanderer lohnt sich ein
Ausflug in die Binnendünen-
landschaft direkt am Lehnitz-
see. Sollte es das Wetter zu-
lassen, kann man sich im kla-
ren Wasser des Lehnitzsees
erfrischen und sich auf den
fast weißen Sandstränden
bräunen. Lehnitz hält noch
einige Sehenswürdigkeiten
bereit, wie zum Beispiel die
Lehnitzschleuse, das Kultur-
haus, das Siedlungsdenkmal
des Architekten Klaus Heese
oder die Villa Thomas, die
mit Liebe zum
Detail
saniert
wurde.

F

Kirche von Germendorf

Blick auf die Lehnitzschleuse

Seit 2003 ist Horst Eichholz
nun Ortsbürgermeister

und seit 2000 Ehrenbürger des
Oranienburger Ortsteils Ger-
mendorf. Er setzt sich rührig
für die Interessen und Anlie-
gen seiner Gemeinde und 
deren Bürger ein, dennoch
nimmt er sich viel Zeit für sein
Lebenswerk – den Tier- und
Freizeitpark Eichholz. Gebo-
ren wurde er am 4. November
1932 in Berlin und wuchs seit
1939 in Leegebruch auf. Schon
früh entwickelte er eine tiefe
Bindung zur Natur. Der ge-
lernte Kernmacher wurde spä-
ter in der Politik tätig und von
1962 bis 1978 agierte er als Bür-
germeister der Gemeinde Ger-
mendorf. Für den Autobahn-
ausbau eröffnete er den Ger-
mendorfer Autobahnsee, zehn
Jahre war er für den Ausbau
und die Gestaltung dieser
Kiesgrube zuständig. Nach der
Wende kaufte er das Grund-

stück der Treuhand ab und
gründete am 2. Mai 1990 die
Firma Eichholz Wasserbau/
Landschaftsgestaltung/ Kies-
gruben. Schon früh träumte er
von einem eigenen Tier- und
Freizeitpark. So setzte er mit
der Gründung seiner Firma
die ersten Ideen zur Gestal-
tung seines „Eichholz-Parks“
um und legte somit den
Grundstein. Aus einer kargen,
verwilderten Landschaft wur-
de in einigen Jahren ein attrak-
tiver Park für Familien. Es ent-
standen kleine Inseln, Buchten
und ein weit verzweigtes
Wegenetz zum spazieren geh-
en. Während dessen erwarb er
weitere Flächen und besitzt
heute 55 Hektar Land. Im Jahr
2001 begann man mit dem
Ausbau des Tier- und Freizeit-
parkes. Bereits drei Jahre spä-
ter wurde dieser feierlich er-
öffnet. Anfangs lebten aus-
schließlich einheimische Tier-

arten im Park, später kamen
auch exotische aus verschie-
denen Ländern und Konti-
nenten hinzu. Er entwickelte
sich nach und nach zu einem
wahren Paradies. Es wurden
Grill- und Spielplätze ange-
legt, kleine Strände laden zum
Baden ein und durch den ge-
samten Park führt ein Spa-
zierweg. Derzeit leben ins-
gesamt mehr als 1.000 Tiere im
Park, vom Affen bis zum
Zebra. Viele Familien zieht es
von nah und fern in den Tier-
und Freizeitpark. Sogar ein
Hotel mit herrlicher Aussicht
auf den See wurde erbaut, um
den Besuchern einen längeren
Aufenthalt zu ermöglichen, da
man viel Zeit benötigt um
auch den letzten Winkel dieses
Paradieses zu erkunden. Horst
Eichholz hat seinen Traum
wahr werden lassen und seine
drei Söhne werden diesen 
weiter leben lassen.

Ein Ehrenbürger und sein Lebenswerk

Horst Eichholz vor seinem Tier- und FreizeitparkHorst Eichholz vor seinem Tier- und Freizeitpark
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tes südlich der Bäke, konn-
te das Gelände parkar-

tig

bepflanzt werden. Dieses Un-
ternehmen machte den Ort
interessant und attraktiv. An-
fang des 20. Jahrhunderts sie-
delten viele Berliner nach
Schmachtenhagen um.

Zehlendorf

Umgeben von weiten Felder
ist der kleine Ort Zehlendorf,

dies sorgt bei
klarer Sicht

für einen
Kilo-

meter weiten Blick. Vom Früh-
ling bis zum Sommer blühen
die riesigen Rapsfelder in den
schönsten Gelb-Tönen. Der
Ort kann auf eine lange Ge-
schichte zurückblicken. Als
„Zedelndorp“ 1335 erstmalig
urkundlich erwähnt, gehörte
das Gelände zwischen 1412
und 1651 der Adelsfamilie
Götze, bis es von Louise Hen-
riette gekauft wurde. Auch in
Zehlendorf siedelte sie hol-
ländische Kolonisten an, doch
diese kehrten bald wieder in
ihre Heimat zurück. Später
siedelten Zuwanderer aus
Holland, Westphalen und an-
deren Teilen Brandenburgs
an. Die Kirche des Ortes wur-
de 1872 eingeweiht und ist das
Werk des Baumeisters Fried-
rich August Stüler. Durch den
Bau des Bahnhofs und den
Anschluss an die Heidekraut-
bahn siedelte sich viel Ge-
werbe an.

Schmachtenhagens alte Kirche

F

Die Zehlendorfer DorfstraßeDie Zehlendorfer Dorfstraße

Sachsenhausen

Der Name des Ortsteils Sach-
senhausen dürfte den meisten
wohl ein Begriff sein. Er wird
meistens sofort mit dem ehe-
maligen Konzentrationslager
Sachsenhausen in Verbindung
gebracht. Im Landbuch Kaiser
Karl IV. wurde 1375 eine Was-
sermühle aufgeführt, die spä-
tere Anlage „Neumühl“. Da-
mals kamen die Bäcker aus
den umliegenden Orten und
ließen ihr Getreide dort mah-
len. Erst im Jahre 1753 ver-
fügte Friedrich der II. von
Preußen die Gründung Sach-
senhausens und unterzeich-
nete die Gründungsurkunde.
Im 19. Jahrhundert wurde das
Spinnerdorf zum Fischerdorf.
Viele Familien verdienten
somit ihren Lebensunterhalt.
Als 1913 das Bahnhofsgebäu-
de erbaut wurde, hatte man
beste Voraussetzungen um
schnell nach Berlin zu gelan-
gen. Das wohl schwärzeste
Kapitel in der Geschichte des
Ortes begann mit dem Bau
des KZ Sachsenhausen 1936.
Auf dem Gelände des ehe-
maligen KZ befindet sich
heute eine Gedenkstätte mit

Museum.

Schmachtenhagen

Der Ort Schmachtenhagen,
einst Schönhagen, wurde erst-
mals 1350 von Markgraf Lud-
wig der Ältere und Ludwig der
Römer urkundlich erwähnt.
Der Dorfname leitet sich aus
dem Wort „schmachten“ ab,
was zu dieser Zeit soviel wie
„armselig“ bedeutete. Aller-

dings ist armselig für
diesen schönen

Ort die falsche
Bezeich-

nung, im Gegenteil. 1638 fielen
fast die Hälfte der Bewohner
der Pest zum Opfer. Wie auch
viele andere Orte blieb auch
Schmachtenhagen vom drei-
ßigjährigen Krieg nicht ver-
schont. Mit Unterstützung
des Amtes Bötzow und des-
sen Inhaberin Frau Knese-
beck wurde das Dorf wieder
aufgebaut und neu besiedelt.
Durch die Trockenlegung des

sumpfigen Gebie-

Bahnhof
Sachsenhausen

Bahnhof
Fichten-
grund

F

Das Alte Bahnhofsgebäude
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Seit 2004 ist die Mosterei von
Kirk Köhler im paradiesi-

schen Stadtteil Eden, einer
Obstbausiedlung mit langer
Tradition, ansässig. Und mit
dem Namen Eden verbindet
man automatisch den Apfel
und genau dieser spielt auch
hier ein große Rolle. Denn auf
dem Gelände der ehemaligen
Mosterei werden nun wieder
aus dem Obst regionaler Er-
zeuger und Kleingärtner,
selbst gepresste, leckere Säfte
hergestellt. Ohne jegliche Zu-
sätze, einfach aus den natür-
lich gereiften Früchten entste-
hen Produkte, die den Gau-
men kitzeln und auch noch ge-
sund sind. Mit dem umwelt-
freundlichen „Bag-in-Box“
System ist die Saftentnahme
ein Kinderspiel und die flüs-
sigen Vitamine sind immer

verfügbar. Auf einigen Festen
und Veranstaltungen kann
man dem Team der Mosterei
Köhler bei der Arbeit über die
Schulter schauen. Das Ergeb-

nis kann natürlich sofort ver-
kostet werden. „Je nach Ernte-
beginn wird die Lohnmost-
Saison im Spätsommer er-
öffnet. Dann stellen wir aus
den abgegebenen Früchten
unserer Kunden köstlichen
Apfelsaft her. Fragen dazu
beantworten wir gern unter
der angegebenen Mobilfunk-
nummer“, fügt Kirk Köhler
hinzu.

Leckerer Apfelsaft aus Äpfeln der Region

Mosterei Köhler
Struveweg 505 

16 515 Oranienburg
Mobil 01 77/2 98 17 01 

Fax 0 33 01/20 68 82

Mit dem umweltfreundlichen
„Bag-in-Box“ System ist die
Saftentnahme ein Kinderspiel

Das VHS-Bildungswerk mit dem Weiterbil-
dungszentrum in Eberswalde und einer

Ausbildungsstätte in Oranienburg bietet ver-
schiedene Maßnahmen zur vertieften Berufs-
orientierung an. Daran können Schüler der
Klassen 7 bis 10
teilnehmen und
in den Berufsfel-
dern Holztech-
nik, Farbtechnik,
Bautechnik, Han-
del, Büro oder
Koch auswählen.
Eignungsfeststel-
lungen, Compu-
terführerschein, Bewerbungstraining, üben
von Vorstellungsgesprächen sowie das Erstel-
len von Bewerbungsunterlagen sind weitere
Schwerpunkte zur Berufsvorbereitung.

Berufsorientierung

VHS-Bildungswerk Berlin u. Brandenburg
GmbH WBZ Oranienburg

Kremmener Straße 43 • 16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/2 07 00 • Fax 0 33 01/20 70 30

www.vhsbw.de

Klingt eigenartig, ist
aber so. Mit ihrem

einzigartigen Haus-, Gar-
ten- und Kleintierservice
kümmert sich Kornelia
Behrend liebevoll und
zuverlässig um die ge-
liebten Haustiere, wäh-
rend sich Herrchen und
Frauchen mal ein paar Tage Urlaub gönnen.
Neben Katzen können natürlich auch Vögel,
Nager und Fische in die Hände der Tierliebha-
berin gegeben werden. „Die Betreuung der
Tiere erfolgt ausschließlich bei Ihnen zu
Hause, damit die Tiere in ihrer gewohnten
Umgebung bleiben können“. Zum Service
gehört ebenfalls das Gießen der Zimmer- und
Balkonpflanzen sowie die Pflege des Gartens
und das Leeren des Briefkastens.

Aster bis Zebrafisch

Konny’s Haus-, Garten- und Kleintierservice
Dehmelstraße 4 • 13 156 Berlin-Pankow
Tel. 0 30/9 16 61 35 • Fax 0 30/91 20 84 33

Mobil 01 73/82 4 61 56
www.haus-garten-kleintier-service.de

Abfallentsorgung
AWU Abfallwirtschafts-Union Oberhavel GmbH Breite Straße 47a Tel. 0 33 04/37 60 siehe Seite 6

16 727 Velten Fax 0 33 04/37 62 77 Servicetelefon: 01 80/2 37 63 76
Apotheke
Oranien-Apotheke Bernauer Straße 25a Tel. 0 33 01/31 50 siehe Seite 14
Ekkehart Kaaker 16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/53 53 13 oranien-apo@t-online.de
Baustoff- und Holzhandel
HOLZTEAM Holzhandel GmbH Walther-Bothe-Straße 90 Tel. 0 33 01/8 30 00 info@holzteam-oranienburg.de

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/83 00 44 www.holzteam-oranienburg.de
Bestattungsunternehmen
Bestattungshaus Günther Tolg Bernauer Straße 90 Tel. 0 33 01/80 80 71 siehe Seite 16

16 515 Oranienburg
Bildungseinrichtungen
VHS-Bildungswerk Berlin & Brandenburg Kremmener Straße 43 Tel. 0 33 01/2 07 00 siehe Seite 25
GmbH WBZ Oranienburg 16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 70 30 www.vhsbw.de
Braut- & Schneiderstudio
Braut- & Schneiderstudio Monika Sager Sachsenhausener Straße 36 Tel. 0 33 01/37 21 siehe Seite 27

16 515 Oranienburg www.brautmoden-sager.com
Fenster & Türen
BauMontagen Daniel Döhler Heidelberger Straße 52 Mobil 01 60/8 12 50 27 www.döhler-web.de

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 21 05
Fotograf
Emma - Das Fotostudio Bernauer Straße 21 Tel. 0 33 01/34 48 siehe Seite 27

16 515 Oranienburg www.emma-das-fotostudio.de
Freizeiteinrichtungen
TURM ErlebnisCity Oranienburg André-Pican-Straße 42 Tel. 0180/3162162 siehe Seite 33

16 515 Oranienburg www.erlebniscity.de
Friseur
Heidi´s Haarstudio Schulstraße 7 Tel. 0 33 01/52 93 93 siehe Seite 14

16 515 Oranienburg
Isoldes Friseursalon Havelstraße 13 Tel. 0 33 01/20 30 52 siehe Seite 16

16 515 Oranienburg
Fußbodenleger
BauMontagen Daniel Döhler Heidelberger Straße 52 Mobil 01 60/8 12 50 27 www.döhler-web.de

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 21 05
Gärtnerei/ Gartenbau/ Baumschule
Gärtnerei & Blumenpavillon Leymann Dr.-Kurt-Schumacher-Str. 15 Tel. 0 33 01/5 60 45 siehe Seite 16

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/5 60 45
Lauktien´s Baumschulgarten Germendorfer Allee 6A Tel. 0 33 01/53 09 86
Elke Lauktien 16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/53 83 67 www.baumschulgarten.de
Gebäudetechnik
Günnel Gebäudetechnik Friedrichsrodaer Straße 12 Tel. 0 33 01/20 12 58 siehe Seite 6

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 12 59 Mobil 01 73/6 09 66 29
Grundbesitzentwicklung
schiffer pabst + projekte Johannes-Rau-Straße 8 Tel. 0 33 01/57 42 70 siehe Seite 36

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/57 42 71 info@schifferpabst.com
Glaserei
Glaserei Oranienburg Bernauer Straße 78 Tel. 0 33 01/80 80 68 siehe Seite 6

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 44 99 www.glaserei-oranienburg.de
Haus-Garten-Grillservice
Haus-Garten-Grillservice Kosche Thälmann Straße 4 Tel. 0 33 01/57 38 81 siehe Seite 26

16515 Oranienb. OT Lehnitz Fax 0 33 01/57 38 82 www.bauer-grillt-schwein.de
Krankenhaus
Oberhavel Kliniken Oranienburg Robert-Koch-Straße 2-12 Tel. 0 33 01/66 0 siehe Seite 15

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/66 12 21
Kranken- & Altenpflege
MEDI-MOBIL Robert-Koch-Straße 30 Tel. 0 33 01/53 53 43 siehe Seite 14
Kranken- und Altenpflege GmbH 16 515 Oranienburg
Häusliche Krankenpflege Sabine Brackmann Berliner Straße 45 Tel. 0 33 01/5 63 38 siehe Seite 13

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/53 82 96 24h-Pflegenotruf 01 72/5 60 62 63
Kreisanglerverband
Kreisanglerverband Oberhavel e.V. Heidelberger Straße 34 Tel. 0 33 01/52 4148 siehe Seite 30

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/52 46 39
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Eine enge und intensive Zu-
sammenarbeit von Steu-

erberater, Anwalt und Notar
ist wichtig und oftmals sehr
hilfreich, liegen doch Steuer-
fragen und rechtliche Proble-
me meist eng beieinander.
„Oft werden die Anzeichen
einer Krise zu spät erkannt.
Die enge Zusammenarbeit
von Steuerberater und Rechts-
anwalt ermöglicht Konzepte,
die einen Betrieb gestärkt aus
dieser Situation herausführen
können“, so Steuerberater
Gerald Nitsch. Der Fachmann
arbeitet bei Bedarf mit Rechts-
anwältin Tamara Englert zu-
sammen, die im gleichen Haus
ihre Kanzlei führt. Somit sind
zeitnahe, fachübergreifende
einzelfallbezogende Lösungen
kein Problem. Unternehmen,
Freiberufler, Existenzgründer,

Selbstständige und Arbeit-
nehmer werden komplex, um-
fassend und flexibel beraten,

wobei die individuelle Betreu-
ung der Mandanten hier an
erster Stelle steht.

Hilfe im Steuerdschungel

Nitsch Steuerberatungsgesellschaft mbH
Schönfließer Straße 25 • 16 562 Bergfelde
Tel. 0 33 03/21 94 51 • Fax 0 33 03/21 94 53

www.nitsch-steuerberatung.com
info@nitsch-steuerberatung.com

Mit viel Wissen und Fachkompetenz berät das Team um Steu-
erberater Gerald Nitsch in der Bergfelder Kanzlei die Mandanten

Mit ihrer einzigarti-
gen Brautmode ist

Monika Sager nun schon
seit 15 Jahren die richtige
Ansprechpartnerin wenn
es ums heiraten geht. Mit
ihrer großen Auswahl an
edlen Brautkleidern,
Smokings und Fracks
sorgt sie für die perfekte
Optik am schönsten Tag
im Leben. Und sollte mal
etwas nicht recht passen,
ändert sie es geschickt
um. Gleiches gilt auch für Faschingskostüme,
die hier verkauft werden. Mit ihrem Ände-
rungsservice für alle Kleidungsstücke rundet
sie ihren Service ab. Ein Parkplatz direkt neben
dem Haus steht zur Verfügung.

Mode nach Maß

Braut- & Schneiderstudio Monika Sager
Sachsenhausener Straße 36 

16 515 Oranienburg
Tel. 0 33 01/37 21 

www.brautmoden-sager.com

Mitten im Zen-
trum von Ora-

nienburg findet man
das kleine Fotostudio
von Christiane Stel-
ler. Die Fotografen-
meisterin und ihre
Mitarbeiter, die eben-
falls ausgebildete Fo-
tografen sind, schaf-
fen es, selbst die Kühlsten zu einem foto-
tauglichen Lächeln zu bewegen. Die Fotos wer-
den in einer lockeren, äußerst angenehmen,
spielerischen Atmosphäre gemacht. Viel Krea-
tivität und Geduld, vor allem bei Baby- und
Kinderaufnahmen zeichnet das Fotostudio aus.
Auch Pass- und Bewerbungsfotos, Fotos zu be-
sonderen Anlässen, erotische Fotos und Bilder
von unseren lieben Vierbeinern werden von
den Profis gern übernommen.

Bitte lächeln!

Emma – Das Foto Studio
Bernauer Straße 21 • 16 515 Oranienburg

Tel. 0 33 01/34 48
www.emma-das-fotostudio.de

Zu jedem Anlass kann man den Komplett-
service nutzen.Vom beheizten Zelt mit Gar-

nituren, Musik- und Lichtanlage über Ge-
schirr, Besteck und Buffet, alles bequem aus
einer Hand. Den besonderen Leckerbissen
Schwein aber auch Pute am Spieß bereiten
Klaus Kosche und sein Mitarbeiter vor Ort zu.
Er bietet aber noch mehr – den Haus- und Gar-
tenservice. Sei es Grundreinigung, Brenner-
oder Baggerar-
beit, Rasenpfle-
ge, Pflastern
oder Hausmeis-
tertätigkeiten –
alles kompe-
tent, freundlich
und mit lang-
jähriger Erfah-
rung.

Bauer grillt Schwein

Haus-Garten-Grillservice Kosche
Thälmann Straße 4

16 515 Oranienburg OT Lehnitz
Tel. 0 33 01/57 38 81 • Fax 0 33 01/57 38 82

www.bauer-grillt-schwein.de

Bereits seit 1997
kann man bei

Jenny Böhme den
perfekten Urlaub
buchen. Gemein-
sam mit ihren bei-
den Mitarbeiterin-
nen Ilka Reinke
und Sabine Wolf-
ram stellen sie in-
dividuelle Ur-
laubspakete zusammen, egal ob Kurztrip, Fa-
milienurlaub, Weltreise, Kreuzfahrt, Pau-
schalreise oder Wellnessurlaub. Mit Detail-
kenntnissen durch eigene Info- und Weiterbil-
dungsreisen kann man sicher sein, dass die
Angebote, die das Panda-Team empfiehlt, auch
den Erwartungen entspricht. Zusätzlich orga-
nisiert man hier Mietwagen und hält eine
große Palette von Tickets für die unterschied-
lichsten Veranstaltungen parat.

Sonne und Meer

Panda Reisen Jenny Böhme
Bernauer Straße 100 • 16 515 Oranienburg

Tel. 0 33 01/81 97 20

Lohnsteuerhilfeverein
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Jenaer Straße 35 Tel. 0 33 01/20 52 26
Reinhard Graßnick 16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 60 16
Mosterei
Mosterei Köhler Struveweg 505 Mobil 01 77/2 98 17 01 siehe Seite 25

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/20 68 82
Obstbausiedlung
Eden Gemeinnützige Obstbau-Siedlung eG Struveweg 501 Tel. 0 33 01/5 23 26 siehe Seite 10-11

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/52 32 70 www.eden-eg.de
Radiologie
Praxis für Diagnostische Radiologie Marwitzer Straße 91 Tel. 03302/20 65 25 siehe Seite 17
Silvia Schiffer 16 761 Hennigsdorf Fax 03302/20 65 27
Reisebüro
Panda Reisen Jenny Böhme Bernauer Straße 100 Tel. 0 33 01/81 97 20 siehe Seite 26

16 515 Oranienburg
Rohr- & Kanalreinigung
Run 24 GmbH Berliner Straße 13 Tel. 0 33 04/20 33 33 siehe Seite 8

16 727 Velten Fax 0 33 04/20 33 44 www.run-24.de
Stadtwerke
Stadtwerke Oranienburg GmbH Klagenfurter Straße 41 Tel. 0 33 01/60 80 siehe Seite 5

16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/60 85 99 www.sw-or.de
Steuerberatung
Nitsch Steuerberatungsgesellschaft mbH Schönfließer Straße 25 Tel. 0 33 03/21 94 51 siehe Seite 27

16 562 Bergfelde Fax 0 33 03/21 94 53 www.nitsch-steuerberatung.com
Tier- & Freizeitpark
Tier- & Freizeitpark Eichholz GmbH & Co KG An den Waldseen 1a Tel. 0 33 01/33 63 siehe Seite 32

16 515 Oranienburg OT Germendorf www.waldsee-germendorf.de
Wohnungsbaugesellschaft
Wohnungsbaugesellschaft mbH Villacher Straße 2 Tel. 0 33 01/5 97 20 siehe Seite 8
Oranienburg 16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/59 72 60 www.woba.de



Sicherheit auf Oanienburgs Wasserwegen
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Strahlend blauer Himmel,
wärmender Sonnenschein ,

kühles Nass und eine idylli-
sche Ufervegetation. Branden-
burg ist das wasserreichste
Bundesland Deutschlands.Viele
Menschen zieht es besonders
im Sommer zum Wasser. Doch
oft sind die Strände an war-
men Tagen überfüllt und Ruhe
findet man nur selten. Mit ein-
em eigenen Boot kann man
diesen Einflüssen „entfliehen“.
Doch wer sorgt auf dem Was-
ser für Sicherheit und Ord-
nung? Richtig die Wasser-
schutzpolizei! Eigentlich müss-
te man doch einen ruhigen Job

haben bei der WSP. Man
schippert den ganzen Tag auf
dem Wasser umher, lässt sich
den kühlen Fahrtwind um die
Nase wehen und gelegentlich
kontrolliert man einen Hobby-
kapitän. Doch weit gefehlt. Die
Arbeit der Wasserschutzpoli-
zei ist zwar im Gegensatz zur
Polizeiarbeit auf den Straßen,
relativ ruhig, dennoch gibt es
viel zu tun auf Brandenburgs
Wasserstraßen. Insgesamt be-
finden sich im Land Branden-
burg neun Wachen und 14
Außenstellen. Die Beam-
ten müssen auf 2.614
Kilometer schiffbaren

Wasserstraßen und in diesem
Bereich liegenden zirka 3.600
Seen für Recht und Ordnung
sorgen. Seit 1997 befindet sich
auch eine WSP-Wache in Ora-
nienburg die für den Schutz-
bereich Oberhavel zuständig
ist. Insgesamt beschäftigt die
Wache 36 Beamte, davon allein
20 in Oranienburg. Die restli-
chen von ihnen sind auf die
vier Außenstellen Zehdenick,
Fürstenberg, Rheinsberg und
Neuruppin verteilt. Die Haupt-
aufgaben der WSP bestehen
im wesentlichen aus

der Überwachung von Vor-
schriften über die Sicherheit
und Leichtigkeit des Schiffs-
verkehrs und der Abwehr von
Gefahren. Um dies zu gewähr-
leisten müssen die Beamten
täglich auf Streife. Theoretisch
ist der Dienst auf dem Wasser
gleichzusetzen mit dem an
Land. Häufig werden Boote
und Schiffe auf Schiffssicher-
heit und das führende Perso-
nal auf Fahrtauglichkeit ge-
prüft. Auch die allgemeinen
polizeilichen Aufgaben wer-

den von der WSP über-
nommen. Zum

Beispiel werden bei Diebstäh-
len die Langfinger ermittelt
und Geschwindigkeitsüber-
schreitungen wie im Straßen-
verkehr geahndet. Denn auch
auf den Wasserwegen kann
man nicht mit voller Kraft
voraus fahren, da die Uferve-
getation sehr empfindlich auf
den Wellenschlag der Motor-
boote reagiert. Für den Dienst
auf dem Wasser stehen der
WSP Lehnitz ein Typ-1-Boot
mit zwölf Metern Länge, fünf
Typ-2-Boote mit sechs Metern
Länge sowie ein Schlauchboot
mit Trailer und entsprechen-

der Zugmaschine zur Verfü-
gung. Um bei der WSP den
Dienst aufnehmen zu können
muss zuerst eine normale poli-
zeiliche Ausbildung absolviert
werden. Erst dann kann man
an einer drei monatigen Spezi-
alausbildung in Hamburg teil-
nehmen um schließlich auf
dem Wasser tätig zu werden.
Es ist ein langer Weg, aber es
lohnt sich diesen zu gehen.
Dennoch – wilde Verfolgungs-
jagden mit Piraten werden
auch in Zukunft nicht auftre-
ten.

Die Arbeit der Wasserschutzpolizei Auf der Jagd nach Süßwasserpiraten?

Eisfahrt mit einem Typ-1-Boot Klein, schnell und wendig
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Die Umgebung von Oranienburg
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Angeln gehört schon seit
längerem nicht mehr nur

zur Freizeitbeschäftigung der
männlichen Generation-50-
Plus. Inzwischen hat dieser

Sport auch viele weibliche und
jugendliche Anhänger. Schon
die Kleinsten fröhnen der Lei-
denschaft rund um Rute, Ha-
ken, Blinker und Kescher. Aber
auch das Angeln und der fach-
gerechte Umgang mit der le-
benden Beute will gelernt sein.
Deshalb nimmt sich der Kreis-
anglerverband mit seinen 73
Vereinen und rund 5.300 Mit-
gliedern besonders gern der
Nachwuchsförderung an. „Kin-
der und Jugendliche zwischen
acht und 18 Jahren können bei
uns einen Jugendfischerei-
schein erwerben“, erklärt der
Schatzmeister, Günter Krze-
bietke. Den Anglern des DAV

stehen im Kreisanglerverband
insgesamt 540 Hektar Gewäs-
serfläche sowie viele weitere
Verbandsvertragsgewässer zur
Verfügung, die regelmäßig ge-
pflegt werden. „Ganz beson-
ders liegt uns der Umwelt-
und Naturschutz am Herzen.
Denn die Erfahrung zeigt
immer wieder, dass gerade in
diesem Bereich noch ein enor-
mer Aufklärungsbedarf be-
steht“, erklärt Geschäftsführer
Gerhard Schwarz. Jährlich fin-
det der „Beach Clean up“ statt,
bei dem Taucher die Gewässer
von Autobatterien, Kühl-
schränken und sonstigen Un-
rat befreien.

Angeln wird immer beliebter

Gerhard Schwarz zeigt stolz
den Anker, der 2004 beim jähr-
lichen „Beach Clean up“ ge-
borgen wurde

Kreisanglerverband Oberhavel e.V.
Heidelberger Straße 34 • 16 515 Oranienburg

Tel. 0 33 01/52 41 48 • Fax 0 33 01/52 46 39
www.kreisanglerverband-oberhavel.de

Jeder Mensch sucht auf seine
Art Entspannung nach einer

anstrengenden Woche. Angeln
verkörpert vieles, vor allen Ru-
he und die Nähe zur Natur. Es
ist oft die Schönheit der Natur,
die den Angler an ein Gewäs-
ser lockt. Die Erhaltung und
der bewusste Umgang mit Na-
tur und deren Lebewesen hat
sich der Kreisanglerverband
Oranienburg auf die Fahnen
geschrieben. Denn Angeln be-
deutet nicht stundenlanges
Schweigen, Fische fangen und
diese anschließend zu töten.
„Angeln bedeutet in erster
Linie Naturschutz“, so Ger-
hard Schwarz, Geschäfts-

führer des Kreisanglerverban-
des Oberhavel. Der Verband
befasst sich unter anderem mit
der Bestandskontrolle in den
Gewässern, dem Besatz mit
Fischen, der Fischgesundheit
und der gesamten Gewässer-
pflege. Insgesamt werden zir-
ka 30 Fließ- und Stehgewässer
mit einer Fläche von rund 540
Hektar betreut. Um der Ver-
buttung verschiedener Fisch-
arten vorzubeugen veranstal-
tet der Verband das so ge-
nannte Heegefischen. Dabei
werden gezielt Weißfischarten
gefangen, um so den Bestand
zu dezimieren und ein ausge-
wogenes Verhältnis in der Na-
tur zu erhalten. Insgesamt ge-
hören dem Verband 73 Mit-
gliedsvereine an. So kommt
eine stolze Gesamtmitglie-
derzahl von zirka 5.300 zu-
sammen. Jeder Bürger hat die
Möglichkeit Mitglied zu wer-
den. In regelmäßigen Abstän-
den werden die Gewässer und
Uferzonen vom

Müll befreit, manchmal auch
mit der Unterstützung von
Tauchern, worüber der Ge-
schäftsführer sehr dankbar ist.
Wer früh lernt seine Umwelt
bewusst wahrzunehmen und
zu schätzen, der geht mit ihr
viel gewissenhafter um. So
betreibt er viel Jugend- und
Kinderarbeit. Er besucht oft
Schulen, um im Unterricht
den Schülern Natur, Um-
weltschutz und das heiß ge-
liebte Hobby näher zu brin-
gen. „Kinder und Jugendliche
die früh an den Angelsport
herangeführt werden, fallen
später nicht negativ auf“, so
Gerhard Schwarz. Jeder kann
mithelfen die Schönheit der
Natur zu erhalten, es bedarf
nur ein wenig Engagement
und Umsicht.

Gemeinsam für die Umwelt

Mehr Informationen:
Tel. 0 33 01/52 41 48

www.kreisanglerverband-
oberhavel.de

Auch sie fühlen sich wohler
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Ausflugtipps für die ganze Familie

Viele verschiedene Tierar-
ten findet man im Tier-

und Freizeitpark in Germen-
dorf, nordöstlich von Berlin di-
rekt an der B 273 und B 96a
Oranienburg gelegen. Der
Weg durch die schöne Seen-
landschaft führt vorbei an den
Tiergehegen mit den exoti-
schen und einheimischen Be-

wohnern sowie ei-
ner Spielplatzan-
lage mit Minibike
und Autoscooter.
Seit 2000 wurde

hier auf insgesamt 52 Hektar
für Meerschweinchen, Affen,
Pumas und Co. ein artgerech-
tes Zuhause errichtet. Dane-
ben finden Sportangler reich-
lich Karpfen in den Waldseen
vor. Für die ganz kleinen und
größeren Entdecker ist neben
Rutschen, Schaukeln und Klet-
tergerüsten sogar eine Hüpf-
burghalle vorhanden, in der
auch im Winter und bei nas-
sem Wetter Trubel herrscht.
Weiteren Spaß versprechen
das Piratenschiff und der

Streichelzoo. Für den

kleinen Hunger zwischen-
durch, bieten mehrere Imbisse
eine große Auswahl an Snacks
und Getränken. Idyllische
Strände laden zum Baden und
Verweilen ein und bei schö-
nem Wetter sind auch die
Grillplätze gut besucht. Für die
vierbeinigen Freunde ist ein
separater Hundebadestrand
vorhanden. Übrigens: die ge-
samte Anlage ist behinderten-
gerecht gestaltet!

Spiel, Spaß und Entspannung

Auch die Flamingos haben neben jeder Menge einheimischer Tier-
arten im Tier- und Freizeitpark Eichholz ein Zuhause gefunden

Hier warten viele exotische
Bewohner darauf, von den Be-
suchern entdeckt zu werden

Tier- & Freizeitpark Eichholz GmbH & Co KG
An den Waldseen 1a • 16 515 Oranienburg OT Germendorf

Tel. 0 33 01/33 63 • www.waldsee-germendorf.de
April bis September 9.00 bis 19.00 Uhr • Oktober bis März 9.00 bis zirka 17.00 Uhr

Tier- & Freizeitpark Eichholz GmbH & Co KG
An den Waldseen 1a • 16 515 Oranienburg OT Germendorf

Tel. 0 33 01/33 63 • www.waldsee-germendorf.de
April bis September 9.00 bis 19.00 Uhr • Oktober bis März 9.00 bis zirka 17.00 Uhr

Hallo Kinder! Kennt ihr
mich schon? Ich heiße

Falko und bin hier in Ora-
nienburg in der TURM Er-
lebnisCity zu Hause. Bei uns
könnt ihr euren Geburtstag
mit all euren Gästen feiern.
Es warten viele spanndende
Möglichkeiten auf euch und
ich freue mich riesig darauf,
gemeinsam mit euch zu klet-
tern, zu bowlen, im Ereleb-
nisbad zu baden und zu rut-
schen oder in unserer Beach-
sportanlage tolle verrückte
Spiele zu machen. Ich bereite
mit meinem Team alles für
euch vor. Ihr müsst nur ent-
scheiden, welche Auswahl ihr
aus unseren Paketen treffen
wollt. Ihr könnt wählen zwi-
schen: Eine Eisbiene mit zwei
Kugeln Eis und Sahne, Blau-
beer- oder Schokomuffins,
Currywurst mit Pommes
Frites, Chicken Wings mit
Pommes Frites, Fischnug-
getts mit Pommes Frites, ein
Hamburger mit Pommes
Frites oder ein Schnitzel
„Wiener Art“ mit Pommes

Frites. Natürlich gehört zu
jedem Paket jeweils auch ein
Getränk, egal ob Cola, Oran-
gen- oder Zitronenlimonade,
Orangensaft, Apfelsaft, Was-
ser,Tee oder heißer Schokola-
de. Und was gehört zu einer
Geburtstagsfeier noch dazu?
Richtig – eine Geburtstags-
torte. Gar kein Problem, wir
backen sehr gerne für euch,
allerdings müsstet ihr uns
drei Tage vorher Bescheid
geben, damit sie rechtzeitig
zu eurem Ehrentag fertig
wird. Ach und Kinder, eine
große Bitte
hätte

ich da noch an euch. Damit
wir uns einen richtig schönen
Tag machen können und
mächtig viel Spaß haben,
solltet ihr mindestens sechs
Kinder sein. Aber sicherlich
habt ihr so viele Freunde,
dass das kein Problem für
euch ist. Und solltet ihr den-
noch weniger Kinder sein, ist
es auch nicht schlimm, wir
werden in jedem Fall viel Fun
haben. Also Kinder, meldet
euch bei mir, denn ihr glaubt
gar nicht wie ich Geburtstage
liebe und ich kann es kaum
erwarten, euch kennen zu
lernen.

Bis bald, euer Falko.

Kindergeburtstag im TURM

TURM ErlebnisCity
Oranienburg

André-Pican-Straße 42
16 515 Oranienburg
Tel. 01 80/3 16 21 62
www.erlebniscity.de
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